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Editorial

Im Zuge der politischen Debatte um 
die PISA-Ergebnisse verpflichten die 
Bundesländer Lehrerinnen und Leh-
rer, Geschichte kompetenzorientiert 
zu unterrichten. Für die praktische 
Umsetzung dieser Vorgaben fehlen 
jedoch einheitliche Maßstäbe. Lehr-
kräfte können sich bei der Bewer-
tung von Schülerinnen und Schü-
lern weder auf eine verbindliche Gra-
duierung der Leistungsebenen noch 
auf eine ausreichende empirische Ba-
sis stützen.

Aus diesem Grund bleiben viele 
Fragen offen: Welche Kompetenzen 
sind für ein differenziertes Verständ-
nis von Geschichte zentral? Mit wel-
chen Methoden kann man diese Kom-
petenzen fördern? Wie lassen sich die 
Leistungen der Schülerinnen und 
Schüler im kompetenzorientierten 
Unterricht messen und bewerten? 
Dieses Heft ist keine weitere Stimme 
in einer theoretischen Debatte. Es hat 
sich vielmehr zum Ziel gesetzt, Leh-
rerinnen und Lehrern eine praxis-
orientierte Hilfe an die Hand zu ge-
ben, um Geschichtskompetenz zu 
bestimmen und im Unterricht zu ver-
mitteln. 

Die auf den Basisartikel folgenden 
Anregungen stellen abwechslungs-
reiche Methoden und Aufgaben-
formate zur Förderung historischer 
Kompetenzen vor. Die Praxisbeiträge 
für die Sekundarstufen bieten darü-
ber hinaus detailliertere Beispiele zur 
Umsetzung der Kompetenzorientie-
rung im Geschichtsunterricht. Außer-
dem werden Graduierungsraster für 
die Leistungen der Schülerinnen und 
Schüler angeboten, die Sie im Internet 
herunterladen und persönlich anpas-
sen können. Wir hoffen, Ihnen so den 
„kompetenzorientierten“ Schulalltag 
etwas zu erleichtern.
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